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'Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli sinarriti

Es werden vermisst:
1) Altgült von Fr. 857. 14, haltend auf Josef Rieblis Heirawesen Kalti-

baeh-Zopf, bekennt der Anna Mr. Fänger-und erriehtet .den 28.
September 1829; Vorgang: Fr. 142.86; Gleichberechtigung: Fr. 857. 14.

2) Altgült-Auszug von- Fr. 200, haftend auf Alois Enzen .Heimw'esen
Kaiserstuhl, Giswil, bekennt der Frau Franziska Gasser und erriehtet
den 21. Februar 1883; Vorgang: Fr. 7686. 14; Gleiehbereehtigung:
Fr. 400.

3) Altgült von,Ff. 600, haftend auf Gebrüder Bürgis Heimwesen Kaiser-
stühl, Giswil, bekennt der Frau Katharina Vogler und errichtet -den
11. September 1880; Vorgang: Fr. 8286.48.

4) Ältgült von Fr. 157, haftend auf Gebrüder Bürgis .Heimwesen Kaiserstuhl,

bekennt der Jgfr. Marie Vogler und erriehtet den 23. Mai 1891;
Vorgang: Fr. 4754.33; Gleiehbereehtigung: Fr. 773.

' Der allfällige .derzeitige Inhaber dieser bemeldeten Werttitel w.ird an
Hand von Art. 870 Z.G. B. und Art. 158 des Einführungsgeselzes hiezu
anmit aufgefordert, dieselben binnen Frist eines Jahres, vom Tage der
ersten Bekanntmachung an gerechnet, ünterfertigter Amtsstelle vorzulegen,
widrigenfalls die Kraftloserklärung genannter Werttitel erfolgt.

Sarnen, den 25. Januar 1916. (W 281)
Das Kantonsgeriehtspräsidium: Seiler.**

Zufolge Lebensversieherungspoliee Nr. 83340 hat die Union Life
Braneh, Commereial Union Assuranee Company Limited, in London, den
Fritz Mühlemann, Coiffeur in Interlaken, für ein Kapital'von Fr. 10,000
versichert. Die Poliee datiert vom 8. Dezember 1905 und wird vermisst.

Der unbekannte Inhaber dieser Urkunde wird hiemit aufgefordert,
dieselbe binnen einer Frist von drei Monaten, vom Tage der ersten
Publikation dieser Aufforderung an gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls deren
Amortisation ausgesprochen würde. (W 241)

Interiaken, den 22. Januar 1916.

Der Gerichtspräsident: Itten.

Das Zivilgerieht des Kantons Basel-Stadt hat dureh Urteil vom
21. Januar 1916 die von der schweizerischen'Sterbe- und Alterskasse in
Basel am 7. Dezember 1892 auf das Leben des Johann Paul Henssler in
Basel ausgestellte Poliee Nr. D 60 5017 über 1000 Franken, für kraftlos
erklärt, weil dieselbe innert der Auskündungsfrist dem Geriehte nieht ist
vorgewiesen worden. (W 27)

Basel, den 22. Januar 1916.
Zlvilgeriehtssehrelberel.

Erisuite d'ordonnance de ee jour, s'ommation e«t faite au dötenteur
ineonhü des titres suivants: Obligations-3*4 % difförö 1907 de l'Etat

- de Fribourg, de fr. 500, nos 43273, 43274, 43275, 43276, 43277, avee feuilles
de eöupons, d'avoir ä les produire aü greffe du tribunal de la Sarine,
ä Fribourg, dans le dölai de tfois ans, ä partir de la premiere publication
du present avis, faute de quoi l'annulation en sera prononeöe.

'Fribourg, le 7 janvier 1916. ,(W 141)

Le president du tribunal de la Sarine: M. Berset.

Der Einleitungsriehter Bezirk Brig tut kund, dass dureh Beseheid
vom 18. Januar 1916 die Inhaberaktie Nr. 184 des Elektrizitätswerkes
Brig-Nalers, A. G. in Brig, kraftlos erklärt worden. (W ,29)'

'Brig, den 25. Januar 1916. E. Perrlg.

Handelsregister - Registre dajeommere© - Rcptro di eommerelo

t. Haiiptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zürich — Zirlgo

Südfrüchte u'nd andere Nahrungsmittel. — 1916.
24. Jäfiuar. Inhaber-der Firma Ignaz Gruder in Zürieh.1 ist Ignaz Gruder,
von' Lemberg'(Galizien), in Zürieb 1. Export von «Südfrüchten und andern
Nahrungsmitteln'; Ufiteristrasse '9.

' Wein, -r- 24."Jariuar. Inhaber der Firma G. Kettmeir in -Zürich 1

iit! Giiiseppfe Kettmeir-Fällboek, von Avio (Tirol), in-Zürieh 1. Importation

de^vins;. Göthesträsse 18. - •

Herren -und Damenmassgesehäft. • 24. Januar. Die
Firma L. Hulfeld-Gerster in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 289 vom 23.
November 1911, pag. 1945) verzeigt als Gesehäftslokal: Werdmühlestrasse 17.

Südfrüehte. — 24. Januar. Inhaber der Firma S. Trovato in
Zürieh 5 ist Salvatore Trovato-Nieosia, von Catania (Italien), in Zürieh 8,
Duföurstrasse 187. Südfrüehte, Import und Export; Konradstrasse 21.

Südfrüehte. — 25. Januar. Inhaber der Firma Enrieo Job in
Zürieh 1 ist Enrieo Job, von Flavon (Oesterreich), in Zürieh 1,
Bahnhofstrasse 106. Südfrüehte; Linthesehergasse 8.

Zigaretten. — 25. Januar. Inhaber der Firma C. Knecht in
Zürieh 3 ist Carl Kneeht, von Untersiggenthal .(Aargau), in Zürieh 3.
Fabrikation von Zigaretten «Pieeadilly»; Zweierstrasse 129.

M o d e s u n d S e i d e n w a r c n. — 25. Januar. Die Firma Jules
Brunsehwlg in Zürieli 1 (S. H. A. B. Nr. 104 vom 6. Mai 1914, .pag. 771)
erteilt eine weitere Einzelprokura an Karl Brunsehwig, von Zürieh, in
Zürieh 4, den Sohn des Firmainhabers.

Teehnisehe Artikel, Sehläuehc und Feuerwehr-
requisiten. — 25. Januar. Die Firma Hulftegger, Steiner & Ehrsam
in Stäfa- (S. H. A. B. Nr. 14 vom 18. Januar 1908, pag. -82), teehnisehe
Artikel, Sehlaueh- und Feuerwehrrequisiten-Fabrikation, Gesellschafter:
Otto Hulftegger-Stierli, Alfred Steincr-Stapfer und Emil Ehrsam-Denzler
und damit die Prokura Fritz "von der Crone, ist infolge Ueberganges in
Aktiven und Passiven an die Firma «Hülftegger, Steiner & Ehrsam A. G.»
in Stäfa und daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellsehaft erlosehen.

Sehlauch-, Gurten- und Riemenweberei, Feuer,-
wehrrequ-isiten, ete. ete. — 25. Januar. Unter der. Firma' Hulftegger,

Stelner & Ehrsam A.-G. .hat sieh mit Sitz in Stäfa und auf
unbestimmte Däuep am 15. Januar 1916 eine A k t i e n g e s e'l 1 s e h'a:f't
gebildet, welehe die Sehlaueh-, Gurten- und Riemenweberei, die Fabrikation

von Feuerwehr'rreq'uisiten und -geräten, sowie.den Handel in .alten
industriellen Bedarfsartikeln zum Zweeke hat. Die Gesellschaft
übernimmt die Firma «Hulftegger, Steiner & Ehrsam» in Stäfa in Aktiven
und Passiven. Das Gcsellsehaflskapital beträgt Fr. 150,000 und ist
eingeteilt in 150 auf den Namen lautende Aktien von je Fr.' 1000. Pübli-
kationsorgan der Gesellschaft ist das Sehweiz. Handelsamtsblatt und ihre
Organe1 sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von wenigstens
3 (gegenwärtig 3) Mitgliedern, die Direktion und die Kontrollstelle.' Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft führen det Präsident

des Verwallungsrates und die Direktoren je einzeln. Es sind dies:
Otto Hulftegger-Stierli, von Meilen, in Stäfa, Präsident des Vcrwaltungs-
rates; Alfred Steiner-Stapfer, von Zürieh, in Stäfa, kaufmännischer Direktor,

und Emil Ehrsam-Denzler, von und in Wädenswil, teehniseher Direktor.

Im weitern ist Einzelprokura .erteilt an Fritz von der Crone, von
und in Stäfa. Gesehäftslokal: In Oetikoni

25. Januar. Verband Schweiz. Farbstoff - Konsumenten (Association
Sulsse de Cönsommateurs de Couleurs de Teinture) (Swiss Association of
Dyeing Colours Consumers), in Zürieh (S. FI. A. B. Nr. 271 vom 19.
November 1915, pag. 1545). Diese Genossenschaft hat in Ergänzung ihrer
Statuten beschlossen: Solange die Genossensehaft bei der Einfuhr von
Waren aus dem Ausland bestimmte Verpflichtungen gegenüber-den von
den Export- und Transitländern, • sowie gegenüber den von den Bundes-
behörden eingesetzten Treuh'andorganen oder der Soeiötö suisse de ,.sur-
veillanee öeonomique eingehen muss (Leistung .'der vorgesehenen Kaution,
Garantie für den einheimisehen Verbrauch dieser- Waren, Kontrolle des
bisherigen Bezuges, des zukünftigen Absatzes, ete. ete.), haben die Ver-
bandsmilglieder sieh den gleiehen Verpflichtungen zu unterziehen.

'25. Januar. Syndikat für die Interessen der schweizerischen Pharmacie
in Zürieh (S. FI. A. B. Nr. 25 vom 31. Januar 1913, pag. 169). Dr. Otto
Vogt in St. Gallen, Samuel Demiöville in Zürieh, Ernst Nadolny in,Basel,
Alired Cuörel in Morges und Emil Perotlet in Genf sind aus dem
Vorstand ausgeschieden, die Unterschrift von Dr. Vogt ist damit erlosehen.
Arthur Niggli in Zürich, bisher Stellvertreter des Aktuars, ist als Aktuar
gewählt worden; demselben ist Einzeluntersehrift erteilt. Neu wurden
gewählt: Dr. Max Gamper, von und in Winterthur, als II. Vizepräsident;
Riehard Doetselb von St. Toenis, in Basel; Dr. Alfred Baur, von Bern,
in Zürieh; Charles Girardet, \on Suehy, in Grandson; letztere drei
Mitglieder, und Eugönc Redard, von Chöne-Bourg in Genf, Suppleant.

Damen- und Kinderkonfektion, Rauehwar.en, e.te.
— 25. Januar. Die Firma B. Solna in Zürich 2 (S. FI. A. B. Nr. 161
vom 14. Juli 1915, pag. 987) verzeigt als Natur des Geschäftes: -Damen-
imd Kinderk'onfektion, Pelzkonfektion, Felle und Rauehwaren enjgros,
Export.

25. Januar. Seiinereigenossenschaft Thalgütli - Herrllberg In Gossau
(S. H. A. B. Nr. 28 vom 1. Februar 1911, pag. 162). Heinrieh Kuhn, ist
aus dem Vorstand ausgeschieden. An dessen Stelle wurde als Aktuar.ge¬
wählt: Fluldreieh Wild, von und in Gossau.

25.-Januar. Unter dem Namen Zürcherisch kantonaler Metzgermeister-
verband besteht mit Sitz in Zürieh ein Verein. Dessen Statuten
datieren vom 15. Januar 1911. Der Verband bezweekt möglichst
^umfassende Hebung und Wahrung der Geschäftsinteressen der zürcherischen
Metzgersehaft auf Grundlage der kantonalen Gesetzgebung. Er bildetueine
Sektion des Verbandes sehweizeriseher Metzgermeistcr. Mitglied .kann
jeder im Kanton Zürieh seinen Beruf ausübende, ehfenfähigerMetzger-
•meister werden. Frauen, welehe das Metzgergewerbe auf eigene Reehnung
betreiben, steht die Mitgliedschaft offen. An Orten, wo Sektionen
bestehen, könndn Mitglieder nur auf die.Empfehlung dieser Sektion,hin
>atifgenoirtmen-werden. 'Die Aufnahmen-erfolgen lauf Örbliehe Empfehlung
hin ' düreh deh Vorstand. Der freiwillige Austritt aus dem Verbandest
dem Vorstand :sehriftlieh anzuzeigen. Wer nleht .vör Ende des Jahresiden



Austritt meldet, gilt - für das folgende Jahr als Mitglied und hat als
solches seine Pflichten zu erfüllen. Die Generalversammlung .bestimmt
die Höhe des Jahresbeitrages. Für die Verbindlichkeiten des Vereins
haftet nur dessen Vermögen. Seine Organe sind: Die Generalversammlung,

der Vorstand von fünf Mitgliedern, die Delegierten und die
Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt den Verein nach aussen, und es
führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem Sekretär oder
einem weitern Vorstandsmitglied zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift. Der Vorstand besteht aus Gottfried Frey, von Wald-(Zürich),- in
Rüti, Präsident; Jakob Gattiker, von und in Richterswil, Vizepräsident;
Dr. Rudolf Böppli, von und in Zürich, Sekretär; Heinrich Kleiner, von
und in Stäfa, Kassier, und August Friedrich, von Frutwilen, in Winter-
thur, Beisitzer. Geschäftslokal: Werdmühleplatz 1, Zürich 1.

Import und Export. .— 25. Januar. Die Firma Th. Koelliker
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 300 vom 23. Dezember 1915, pag. 1730),
Import und Export von"Handelsartikeln aller Art, ist infolge Ueberganges
des Geschäftes in Aktiven und Passiven an die Firma «Exporthaus
Koelliker Aktiengesellschaft» in Zürich erloschenMBg Sj

25. Januar. Unter der Firma Exporthaus Koelliker Aktiengesellschaft
hat sich mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am 4.
Januar 1916 eine Aktiengesellschaft gehildet, welche die Uebernahme in
Aktiven und Passiven und die.Fortführung des bisher von der Firma •

«Th. Koelliker» in Zürich betriebenen Geschäftes: Import und Export
von Handelsartikeln aller Art, die Beteiligung an ähnlichen Unternehmungen

im In- und Auslande, sowie überhaupt die Vornahme aller
Geschäfte, welche mit • dem Zwecke der Gesellschaft im Zusammenhange
stehen-oder in deren Interesse geboten erscheinen. Das Gesellschaftskapital
beträgt Fr. 30,000 (dreissigtausend. Franken) und ist eingeteilt jn 30 auf
den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 1000, voll einbezahlt. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweiz. Handelsamtsblatt in
Bern und ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein Verwallungsrat
von mindesten» 2 (gegenwärtig 2) Mitgliedern und die Kontrollstelle. Die
Vcrwaltungsratsmitglieder führen Einzelunterschrift, im ührigen bezeichnet
der Vcrwaltungsrat diejenigen Personen, welche für die Gesellschaft
rechtsverbindlich zeichnen, sowie die Form der Zeichnung. Der Verwal-
tiingsrat besteht aus Theodor Koelliker. und Heinrich Koelliker, beide
von Thalwil, in Bovisa-Mailand.(Via Oberdann 6). Geschäftslokal:
Steinmühlegasse 1, Zürich 1.

Südfrüchte. — 25. Januar. Inhaber der Firma Leon Klugmann
in Zürich 6 ist Leon' Klugmann, von Snjatyn (Galizien), in Zürich 6.
Handel in Südfrüchten; Universitätsstrasse 8.

25. Januar. Zürcher Lagerhaus A. G. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 115
vom 6. Mai 1913, pag. 821). Der Verwaltungsrat hat eine weitere
Einzelprokura erteilt an Franz Bartl, von Basel, in Zürich 2.

25. Januar. Consum-Vereln Wald in Wald (S. H. A. B. Nr. 323 vom
27. Dezember 1913, pag., 2275). In der Generalversammlung vom 14.
November 1915 wurden die Statuten dieser Genossenschaft revidiert. Den
bisher publizierten Bestimmungen gegenüber sind folgende Acnderungen
zu konstatieren: Die Firma lautet: Konsumverein Wald und Umgebung.
Die Genossenschaft bezweckt die Verbesserung der ökonomischen Lage,
sowie die Förderung der wirtschaftlichen Wohlfahrt" ihrer Mitglieder. Die
Mitgliedschaft kann jederzeit erworben werden durch schriftliche Anmeldung

bei einem Vorstandsmitglied oder in einem'Vcrkaufslokal. Die
Aufnahme erfolgt durch den Vorstand oder durch die Betriebskommission.
Abgewiesenen.steht der Rekurs an die nächste Generalversammlung offen. :

Die Eintrittsgebühr beträgt Fir. 1.—. Sobald das Guthaben eines Mit- f
gliedes aus der Gutschrift der Rückvergütungen Fr. 20 erreicht hat, ist
dasselbe zu einem von der Generalversammlung festzusetzenden Zinsfusse
zu .verzinsen. Hat das Guthaben eines Mitgliedes den Betrag von Fr. 100
erreicht, so steht es solchen Mitgliedern frei, ihre Rückvergütung in bar
zu beziehen oder auch weiterhin gutschreiben zu lassen. Der Vorstand
besteht aus Präsident, Vizepräsident, Aktuar, Kassierund drei Beisitzern.
Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der 'Genossenschaft führen
Präsident oder Vizepräsident je mit dem Aktuar oder Kassier zu zweien
kollektiv. Die bisherigen Vorstandsmitglieder sind bestätigt worden. Als
weitere Beisitzer wurden neu gewählt: Hermann Hirsig, von Ämsoldingen
(Bern), und Albert Bissegger, von Wuppenau (Thurgau), beide in Wald.

Südfrüchte. — 25. Januar. Inhaber der Firma Josö Gall in
Zürich 4 ist Josö Vincente, Gali, von Almozora (Spanien), in Strauben-
zell (St. Gallen). Südfrüchte en gros; Bäckerstrasse 145.

Mctallverwcrtung. — 25. Januar. Inhaber der Firma P. Ger-
schel in Zürich 5 ist Paul Gersckel, von Strasshurg i. E., in Zürich 6,
Neue Beckenhofstrasse 57. Metallverwertung; Konradstrassc 6.

Hadernsorticranstalt, Industrieabfälle. — 25.
Januar. Aus der Firma Ammann, Füchter & Co. in Elgg (S. H: A. B. Nr. 176

vom 31. Juli 1915, pag. 1064) ist Johann Frieden ausgetreten, dessen
Kommanditbeteiligung ist erloschen;• dagegen tritt als Kommanditär ein:
Fritz Stadelmann, von und in Aadorf, mit dem Betrage von Fr. 15,000
(fünfzehntausend Franken).

Kurz- und Spielwaren. — 25. Januar. Die Firma Gebrüder
Longini in Strassburg ii E. hat ihre Zweigniederlassung in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 59 vom 8. März 1910, pag. 397) aufgegehen,
diese Firma — Gesellschafter: David Longini, Isaie Longini und Leopold
Longini und Prokuristin Bertha Longini, geh. Maus —.ist :daher in
Zürich erloschen. Aktiven und Passiven dieser Zweigniederlassung gehen
über an die Firma «Longini & Cie.» in.Zürich 1.

Kurz - und Spielwaren. — 25. Januar. Leopold Longini-Maus
und Bertha Longini-Maus, beide von Zürich, in Zürich 1, hahen unter
der Firma Longlnl & Cle. in Zürich 1 eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1." Januar 1916 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt
haftbarer Gesellschafter ist Leopold Longini-Maus und Kommanditärin
ist Berlha Longini-Maus, welcher Prokura erteilt ist, mit dem Betrage
von Fr. 500 (fünfhundert Franken).- Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der bisherigen Zweigniederlassung der Firma «Gebrüder Longini»
in- Zürich 1 (Hauptsitz in Strassburg i. E.). Kurz- und Spielwaren en
gros; Löwenstrasse 42.

25. Januar. Unter der Firma Dolomit-Werke in Verlaine A.-G.
• (Dolomlts de Verlaine S.-A.) hat sich mit Sitz in Zürich und auf

unbestimmte1 Dauer am 24. Januar 1916 eine Aktiengesellschaft
gehildet, welche den Erwerb und Betrieb der Dr. Ewald Voss in Köln
gehörenden Dolomit-Vorkommen in Verlaine (Belgien, Prov. Luxemburg),
zum Zwecke hat. Sie bezweckt ferner im allgemeinen sich an Bergbau-
und Hüttenunternehmungen jeder Art, an Anlagen und Betrieben,
die damit züsammenhängen, zu beteiligen oder für eigene Rechnung zu
betreiben. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 100,000 (hunderttausend
Franken) und ist eingeteilt in 100 auf den Inhaber lautende Aktien von
je Fr. 1000. Offizielles Publikationsmittcl 'der Gesellschaft ist das
Schweiz.' Handelsamtshlatt und ihre Organe sind: Die Generalversammlung,

ein Verwaltungsrat von-2—7 (gegenwärtig 3) Mitgliedern und die

Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen Personen, welche
für die Gesellschaft rechtsverbindlich zeichnen-und setzt die "Form der
Zeichnung fest. Es führt Einzel Unterschrift der Delegierte des Verwal-
tungsrates: Dr. Ewald Voss, Chemikerin Köln a. Rh., und.
Kollektivunterschrift der Präsident des Verwaltungsrätes; Max Emil Willy Jaeckel,
von Santos, in Zürich 1, und der Vizepräsident: Josef Emil Roos, von
Moosbach, in Zürich 1. Geschäftslokal: Peterstrasse 20, Zürich 1.

Bern — Berne — Ben»
Bureau Bern

1916. 22. Januar. Unter der Firma Genossenschaft der Blechdosenfabrikanten

(Syndicat des Fabricants de boites en fer blaac) hat sich mit
Sitz in Bern .am 8. Januar 1916 eine Genossenschaft gebildet. Zweck
derselben ist, die Einfuhr der unter Nr. 731 des schweizerischen Zoll-
tarifes aufgeführten Waren (Eisenblech: verzinnt,' Weissblech, verbleit,
verzinkt), im Transit über Frankreich oder Italien oder aus einem dieser
Länder selbst während der Dauer des europäischen Krieges und der damit
zusammenhängenden Erschwerungen der Zufuhr zu erleichtern. Die Tätigkeit

der Genossenschaft besteht im allgemeinen darin,- als Vermittlerin
zwischen ihren Mitgliedern und der Sociötö suisse de surveillance öco-
nomique zu dienen zum Zwecke, die nötigen Transit- und Einfuhrbewilligungen

zu beschaffen und die Lieferungen .durch die S. S. S. zu regeln.
Mitglieder können nur die handlungsfähigen, physischen and juristischen,
in der Schweiz domizilierten Personen sein,, die in ihren eigenen Betrieben
alle oder einzelne der in den Statuten näher umschriebenen Materialien
verarbeiten können, solche vor dem 1. August 1914 regelmässig direkt ab
ausländischen Plätzen bezogen haben und sich allen statutarischen
Bestimmungen, sowie den von der Genossenschaft in hezug auf die
Verwendung der Materialien in Zukunft ausgehenden Vorschriften unterwerfen.
Firmen, welche nicht im Handelsregister eingetragen oder die erst seit
dem 1. Juli .1914 eingetragen sind, können nur ausnahmsweise und nur
mit Zustimmung der S. S. S. in die Genossenschaft aufgenommen werden.
Der Eintritt erfolgt auf schriftliches Beitrittsgesuch durch Aufnahme-
beschluss des Direktionskomilees, event, der S. S. S. Jedes Mitglied ist
zur Uebernahme wenigstens eines auf den Namen lautenden, nicht-
übertragbaren Stammanteils von Fr. 1000 und zur Leistung der vom Direktionskomitee

darauf einberufenen Einzahlungen bis zum vollen Nennbetrage
verpflichtet. Ein Mitglied kann höchstens fünf solcher Anteile übernehmen.
Die auf die Anteile einbezahlten Beträge werden heim Erlöschen der
Mitgliedschaft nach Massgabe der Statuten zurückbezahlt. Die Mitglieder
sind, verpflichtet zur Leistung der von der S; S. S; verlangten
Kautionsstellungen. Die Mitglieder sind verpflichtet, der S. S. S. für die an die
S. S. S. adressierten Sendungen im voraus Zahlung bezüglich derjenigen
Beträge zu leisten, welche bei Empfangnahme'der Ware, sei es event,
für diese selbst, sei es für Frachten, Einfuhrzölle oder sonstige Spesen zu
bezahlen sein werden. Darüberhin ist jedes Mitglied gehalten, zur Deckung
der Verwaltungskosten der Genossenschaft und zwecks Beitragsleistung an
die S. S. S. eine Kommission auf dem Werte der einzelnen Lieferungen
zu entrichten, deren Höhe vom Direktionskomitee bestimmt wird. Die
Kautionen werden nach Massgabe der Statuten zurückerstattet. Die
Mitglieder sind verpflichtet, die in den Statuten festgelegten Bedingungen
betreffend die Ein- und'Ausfuhr, den An- und Verkauf der eingeführten
Waren und der Fabrikate zu beobachten. Der Austritt erfolgt freiwillig
durch vorausgehende dreimonatige Kündigung, auf Schluss je eines Kalenderjahres,

durch den Tod, bei juristischen Personen, Kommandit- und
Kollektivgesellschaften infolge Auflösung, ferner im Falle der Zahlungseinstellung

und durch Ausschluss. Die Mitglieder haften für die statutarisch
festgesetzten-Garantieverpflichtungen, .im übrigen sind sie für
die-Verbindlichkeiten der Genossenschaft über den Nominalbetrag ihrer Stammanteile

hinaus nicht persönlich haftbar. Die Erzielung eines Gewinnes
ist nicht beahsichtigt. Der aus der Jahresrechnung sich ergebende.Saldo
.wird auf neue Rechnung vorgetragen. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, das Direktionskomitee (conseil de direction)

von 3—5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Das Direktionskomitee
ist das ausführende Organ der Genossenschaft; .es wählt seinen Präsidenten
und Sekretär und event. Angestellte und hezeichnet die zeichnungsherech-'
tigten Personen, sowie die Form der-Zeichnung. Das Direktionskomitee
besteht aus: 1) Emmanuel Muheim, Delegierter des Verwaltungsrates der
Berner-AIpenmilchgescllschäft in-Stalden, wohnhaft in Bern, als Präsident;

2) Fred. Harte Page, Delegierter des Verwaltungsrates der Nestle
& Anglo-Swiss Condensed Milk C°, in Cham, als Sekretär; 3) Carl Siegrist-
Gloor, Fahrikant in Bern. Zeichnungsberechtigt sind die Mitglieder des
Direktionskomitees je zu zweien kollektiv. Das Geschäftslokal befindet
sich Neuengasse Nr. 20 in Bern.

24. Januar. Die Käsereigenossenschaft Ferenberg und Bantigen, mit
Sitz in Ferenherg (S. H. A. B. vom 17. Januar 1891, pag. 137), hat
in der Hauptversammlung vom 21. Dezember 1914 am Platze der
ausgetretenen Samuel Kipfer, Landwirt in der Hofmatt, Präsident -Rudolf
Stettier, Lehrer zu Ferenherg, Sekretär, und-Johann Bigler, Landwirt
daselhst, Kassier, neu gewählt: Als Präsident: Johann Gasser, allie
Schmid, von Belp, Landwirt zu Ferenberg; als Sekretär: Friedrich
Wittwer, von Ausserbirrmoos, Lehrer daselbst, und als Vizepräsident und
Kassier: Friedrich Kipfer, von Langnau, Landwirt in der Hofmatt.

24. Januar. Au Bon Marchö A. Lauterburg Sohn A. G. (Au Bon Marchö
A. Lauterburg flls S. A.), mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 256 vöm
2. November 1915, pag. 1466, und Verweisungen).' Als Direktor der
Gesellschaft mit dem Rechte zur Einzelzeichnung namens derselben wurde
gewählt: Anton Kohlund, von Montignez (Kt. Bern). Die demselben
früher erteilte Prokura ist demnach erloschen.

Südfrüchte und Gemüse. — 25. Januar. Eintragung von
Amteswegen auf Grund Verfügung des Händelsregisterführers gemäss
Art. 26 der Verordnung über Handelsregister und Handelsamtsblatt;

Die Gebrüder Arnoldo und Leopoldo Bulloni, von Ponte Valentino,
beide in Bern,-haben unter der Firma A. & L. Bullonl in Bern eine Kol-
ektivgesellschaft eingegangen. Südfrüchte und'Gemüsehandel;.Käpellen-

strasse. ' •

Bureau Burgdorf
Hanf, Hanfgarne, F 1 a c h s ,'J u t e, etc.- —24. Januar. Die

• Kommanditgesellschaft unter der Firma Marfurt & Cie., Handel mit Hanf,
sowie mit Garnen aus Hanf, Flaöhs,-.Jute und Baumwolle, in Burgdorf
(S. H. A. B. Nr. .1 vom 3. Januar .1910), hat sich aufgelöst' und ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an-die Firma «Adam & Cie.»
in-Burgdorf. •

" Hermann Adam, von und in Burgdorf, und Alfred Marfurt, von
Langnau (Luzern), wohnhaft in Burgdorf, haben unter der Firma Adam
& Cie. mit Sitz in Burgdorf eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche Aktiven und Passiven der. erloschenen Firma «Marfurt & Cie.» in
Burgdorf übernommen hat, mit Rückwirkung auf -1. Januar 1916. Her-

-mann Adam, ist unbeschränkt haftender Gesellschafter-und Alfred Marfurt
ist Kommanditär mit der Summe von Fr. 50,000 fünfzigtausend Franken).
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Handel und Vertretung in. Hanf, sowie in Garnen aus Hanf, Flachs, Jute,
Baumwolle. Geschäftslokal: Lyssachstrasse 7 und 9.

Bureau de Saignelegier (district, des Franches-Montagnes)

Pivotage sur jauges. — 24 janvier. Paul-Charles-Ulrich Boillat,
originaire des Breuleux et y domicilie, et Anselme-Joseph Viatte, originale

des Bois, domicilii aux Breuleux, ont constitue, avec siege a u x
Breuleux et sous la raison sociale Paul Boillat & Cle, une societe en
nom collectif qui a commence ses operations le 1er janvier 1916. Pivo-
tages sur jauges par proc6d6 mecanique.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)
Gasthaus, Sägerei, etc. — 24. Januar. Die Firma Fritz Beer,

Gasthaus zum Bären, Sägerei und Holzhandlung, in Latterbach (S. H.
A. B. Nr. 196 vom 6. August 1907, pag. 1389), ist infolge Konkurses des
Inhabers von Amteswegen gelöscht worden.

Solothnra — Soleore — Soletta

Bureau Kriegstetten

Baugeschäft. — 1916. 17. Januar. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Gebr. Ast, Baugeschäft, in Biberist (S. H. A. B. Nr. 45 1

vom 24. Februar 1909, pag. 309), hat sich aufgelöst; die Liquidation.ist
beendigt und die Firma erloschen.

Baugeschäft, Baumaterialien, Zementröhren. —
17. Januar.- Inhaber der Firma Franz Ast in Biberist ist Franz Ast-Schläfli,
Franzen sei., von und in Biberist. Baugeschäft, Fabrikation von
Baumaterialien und Zementröhren und Handel mit solchen.

22. Januar. Die Konsumgenossenschaft Luterbach & Umgebung in
Luterbach (S. H. A. B. Nr. 178 vom 28. Juli 1914, pag. 1310) hat in
ihren Generalversammlungen vom 28. November 1909 und 15. Dezember
1912 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aenderung der im Schweiz.
Handelsamtsblatte publizierten Tatsachen getroffen: Die'Bekanntmachungen
der Genossenschaft erfolgen durch das «Genossenschaftliche Volksblatt»,
das für sämtliche Mitglieder zu abonnieren ist, welche im abgelaufenen
Geschäftsjahr für Fr. 100 Waren bezogen haben. Das Eintrittsgeld
beträgt Fr. 2. —. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Schaffhausen — Schatfhonse — Sciaffusa

1916. 25. Januar. Der Verwaltungsrat der Tuchfabrik Schaffhausen
A.-G. in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 280 vom 30. November. 1915,
pag. 1598) hat an den Geschäftsführer.Emil Graf, von Stein am Rhein,
in Schaffhausen, die rechtsverbindliche Unterschrift erteilt, in dem Sinne,
dass der Genannte befugt -sein -soll, gemeinsam mit einem der andern
Zeichnungsberechtigten rechtsverbindlich-für die Gesellschaft zu zeichnen.

Aargaa — Argovle — Argovia

Bezirk Baden
1916. 25. Januar. Die Genossenschaft Konkordia Baden & Umgebung

in Baden (S. H. A. B. 1914, pag. 1709) hat an Stelle von Engelbert
Binkert zum Präsidenten gewählt: Bernhard Heimgartner, von Baden
und Fislisbach, in Baden.

25. Januar. Die Firma Simonelli Giovanni, Maurermeister in Wettingen
(S. H. A. B. 1907, pag. 794), ist infolge Verzichtes auf die Eintragung
efloschen. ' i

25. Januar. Die in Liquidation befindliche Firma Mechanische
Backsteinfabrik Wettingen in Wettingen (S. H. A. B. 1915, pag. 891) ist nach
beendigter Liquidation erloschen.

Bezirk Brugg
24. Januar. Gesellschaft «Pro Vlndonlssa», Verein, in Brugg

(S. H. A. B. 1912, pag. 1359)..Aus dem Vorstand sind ausgetreten: Jakob
Häuptli und Karl Pfisterer. An ihrer Stelle sind neu in den Vorstand gewählt:
Paul Rauber, von und in Brugg, und Samuel Koprio, von und in
Windisch. Zum Aktuar wurde gewählt: Paul Rauber und zum Kassier:
Conrad Fels. Die übrigen Chargen bleiben wie bisher besetzt.

Industrie-Produkte. — 24. Januar. Inhaber der Firma Otto
Suhner in Brugg ist Otto Suhner, von Urnäsch,-. in Brugg. Industrie-
Produkte; Bahnhofstrasse. Nr. 888.

Bezirk Kulm
R o h t a b a k; Kiele. — 24. Januar. Die Firma J. Hüsler, Agentur

und Kommission in Rohtabaken, Handel in rohen und geschnittenen
Kielen, in Beinwil a. See (S. H. A. B. 1910, pag. 270), ist infolge
Abtretung des Geschäftes erloschen.

Zigarrenpressen; Kiele. — 24. Januar. In der Firma
J. Hüsler, Sohn, in Beinwil a. See (S. H. A. B. 1915, pag. 222), ist
folgende Aenderung eingetreten: Die Firma wird abgeändert in J. Hüsler.
Weitere Geschäftszweige sind: Agentur, Handel mit rohen und geschnittenen

Kielen. Die Firma erteilt Einzelprokura an Joseph Hüsler, Vater,
von Rickenbach (Luzern), in Beinwil a. See.

25. Januar. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft des Suhrenthales
in Schöftland (S. H. A. B. 1912, pag. 1438) hat an Stelle von Adolf-
Lüthy zum Kassier gewählt: Karl Amsler, von Bozen, in Schöftland.

Bezirk Lenzburg
Stroh - und Bastfärberei. — 25. Januar. Inhaber der Firma

Ad. Siegrist in Meisterschwanden ist Adolf Siegrist, von und in
Meisterschwanden. Stroh- und Bastfärberei; .Ausserdorf.

Bezirk Zurzach
25. Januar. Die Landwirtschaft. Konsumgenossenschaft Slglistorf in

Siglistorf (S. H. A. B. 1915, pag. 584) hat an Stelle von Andreas
Bamberger zum Beisitzer gewählt:.Johann Ehrensperger, in Siglistorf.'

lessin — Tessin — licino
Ufficio di Locarno

Vino, birra, ecc.; rappresentanze. — 1916. 25 gennaio.
II titölare della ditta Giorgio Canetti, Birraria Internazionale, in Brissago
(F. u. s. di c. 16 novembre 1905, n° 449, pag. 1794), "notifica d'aver
modificato la sua ditta in G. Canetti, in Brissago, avendo ceduto la
Birraria Internazionale e modificato il suo genere di commercio in vino,
birra, liquori, ecc. da asportarsi e rappresentanze.

Ristorante. — 25 gennaio. Proprietario della ditta A. Canetti, in
Brissago, ö Ambrogio Canetti, di Amedeo, da e domiciliato a Brissago.
Ristorante dei pescatori.

Ufficio di Mendrisio
Pietre e marmi. — 24 gennaio. Titölare della ditta R. Federer,

in Chiasso, e Rodolfo Federer, fu Bernardo, da Kohljanovitz '(Austria),

domiciliato a Chiasso. Lavorazione ed esportazione di pietre e marmi;
Via Novazzano, casa Giuseppe Chiesa.

Waadt — Vaud — Yand
Bureau d'Yverdon

1916. 24 janvier. Sous la denomination de Societe de Musique l'Esp6ranee
d'Yvonand, il existe, ä Yvonand, une association du genre de celles
pr6vues aux articles 60 et suivants du C. c. s., cjui a un.but artistique
et de r6cr6ation, l'etude et 1'execution de la musique instrumentale. Les
Statuts portent la date du. 20 janvier 1916. Chaque personne qui verse
une contribution annuelle de dix francs devient membre actif de la
societe. La societe est administree par l'assembiee generale et par un co-
mite compose de six membres, "nomme par cette premiere. Les dispositions
contenues au chapitre II du titre 1er du C. c. s. seront applicables pour
tout ce qui n'est pas pr6vu dans les Statuts. La societe est representee
vis-ä-vis des tiers par les signatures du president et du secretaire, donn6es
conjointement. Les associes ne sont pas - responsables personnellement des
dettes et engagements de l'association. Le president du comite est John
Ray et le secretaire Jules Diserens, les deux domicilies ä Yvonand.

Pare a v i c'o 1 e. — 25 janvier. Marie, fille d'Angelin Carron, femme
de Camille Mordasirii, de Comologno (Tessin), domiciliee ä Yverdon,
declare etre le chef de la raison Marie Mordaslni, ä Yverdon. Pare avicole
d'Yverdon.

Genf Genfcve — Gincvra

Fabrique dc briquets. — 1916. 24 janvier. La raison Marie-
L. Leger, fabrique de briquets, avec sous-titre: «Fabrique Franco-Suisse
de Briquets», ä Plainpalais (F. o. s. du -c. du 19 novembre 1915,
page 1547), est radiee ensuite de remise d'exploitation. La procuration
conferee ä Eugene L6ger est eteinte.

Fabrique de briquets. — 24 janvier. Le chef de la maison
L. Chambard, ä Plainpalais, est L6on Chambard, d'origine fran?aise,
domicilie ä Plainpalais."Fabrique de briquets, avec sous-titrc: «Fabrique
Franco-Suisse de Briquets»; 3, Rue de la Coulouvreniere. La maison
confere procuration ä Eugene Leger, domicilie au Petit-Saconnex.

Combustibles. — 24 janvier. La raison Fontana Jean, commerce
de combustibles en tous genres, ä Geneve (F. o. s. du c. du 14 juillet
1905, page 1166), est "radiee ensuite dc remise de commerce.

Tailleur pour hommes et dames. — 24 janvier. Les locaux
de la maison L. Robert, tailleur pour hommes et dames, ä Geneve (F. o. s.
du c. du 18 janvier 1901, page 74), sont: Quai des Bergues7.

Petite mecanique de precision et fabrique de
f i 1 i e r e s. — 24 janvier. Le chef de la maison A. Bolle-Tombet, au
Petit-Saconnex, est. Albert-Ulysse Bolle, allie Tombet, d'origine nenchäte-
loise,' domicilie au Petit-Saconnex. Petite mecanique de precision et
fabrique de filieres; 6 Rue dc Belvedere.

Pneumatiquesctaccessoires. — 24 janvier. Le chef de
la maison A. J. Rosset, ä Plainpalais, est Alfred-Julien Rosset, d'origine
vaudoise, domicilie ä Geneve. Representant general pour la Suisse des
pneumatiques et accessories «A. Wolbcr»; 14, Rue du Diorama.

Cravates et representations." — 24 janvier. Le chef de la
maison A. Mouley, ä Plainpalais, est Anthime Moule'y, de Geheve, domiciliee

ä Plainpalais. Commerce de cravates et representations; 29, Avenue
•du Mail.

24 janvier, '.Sous la denomination de Association des InterSts-de la
Commune du Petit-Saconnex (Saint-Jean et Charmliles),'il existe une
association, organisee corporativement, et .jouissant de la personnalite,
conformement aux dispositions des articles 60 et ss. du C. c. s. Elle a
pour but' de travaillcr au developpemcnt et ä l'embellissement des
quartiers dc Saint-Jean et des Charmilles et, d'une maniere generale, ä
tout ce qui peut contribuer ä la prosperite dc la commune du Petit-
Saconnex. Son siege est au Petit-Saconnex. Ses Statuts portent les
dates des 23 avril 1908 et 21 janvier 1916. Elle "est formee des habitants
et propietaires de la commune du Petit-Saconnex et par toutes autres
pcrsonnes s'interessant au but poursuivi par la societe. Toutc demande
d'admission doit etre appuy6e par un societaire ct acceptee par le comite.
L'assembl6e generale peut nommcr membrc d'honneur toute personne
ayant rendu des services signals ä l'association. Les recettes de
l'association se composent: a. De subventions cantonales ou municipales; b. de
souscriplions et d'allocations particulieres; c. de dons et legs ct produit
de fetes donriees au benefice dc l'association; d. d'une cotisation annuelle
fix6e "pour chaque membre ä fr. 2.— qui pourra etre modifiee par une
assembiec generale ordinaire; e. de verSements uniques de fr. 20. —,
permettant ä tout societaire d'acqu6rir le droit dc membre ä vie. Les
membres sortent de l'association par demission, radiation,- exclusion ou
deces. Les membres sortants n'auront aucun droit sur les biens de
l'association. L'association est administree par un comite de neuf ä vingt et
un membres, nommes chaque ann6e cn assemble generale. Ce comite
choisit dans son sein un bureau compose de sept membres. L'association
est valablement engag6e par la signature collective du president et d'un
autre membre du bureau. Les membres sont exoner6s de toute respon-
sabilite personncllc quant aux engagements dc l'association, garantis
uniquement par les biens sociaux. Lc bureau est actuellement compose
d'Edouard Jeannot, president; Albert Buffet-Fages, Georges Knodel,
Maurice Schmidt, Alfred Lc Comte, Humbert Sesiano ct James Ducommun,
tous domicilies au Pctit-Saconnex. Siege social: Ecole de Saint-Jean,
14, Rue dc Saint-Jean.

24 janvier. Aux termes d'acte passe devant Me Charles-Alfred Cher-
buliez, notaire, ä Geneve, lc 18 janvier 1916, il a ete constitue, sous la
denomination de Societe Immobilere Rue Saint Leger, une s o c i 616
anonyme ayant pour objet l'acquisition, la possession, la location et
la vente de tous immeubles sis dans le Canton de Geneve. Lc siege de
la societe est fixe ä G e n 6 v e Grand Quai 24. Sa dur6e est illimitee.
.Le capital social est de trois cent mille francs (fr. 300,000), divise en
60 actions dc fr. 5000 chacune. Les actions sont au porteur. Toute
publication emanant de lä societe a lieu- par voie de la «Feuille d'avis offi-
cielle du Canton de Geneve». La societe est administree par un conseil
d'administration compose d'un ä trois membres, eius pour six ans. La
societe est valablement cngagee par la signature de la majorite de s'es

administrateurs ou par l'un d'eux specialement deiegue. Le premier
conseil est compose de deux membres, en la personne a'Albert Natural,
expediteur, demeurant.ä Chöne-Bougeries, et d'Etienne-Emilc Le Coultre,
expediteur, demeurant ä Chöne-Bougeries.

R e p r 6 s e n t a t i o n s c o m m'e r c i a 1 e s edition, articles
de sport. — 24 janvier. La societe en nom collectif Brugger et Cle.,
representations commerciales, edition, commerce d'articles dc sports, ä
Gen6ve (F. o. s. du c. du 4 scptembre 1909, page 1521), est d6claree
dissoute depuis le 16 aoüt 1909. Sa liquidation etant termin6e, cette
societe est radiee.
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Schweiz. Amt for geistiges Eigentum

Bureau suisse de la propriety iutellectuelle — Ufficio srizzero delta propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche

* Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

N° 37757. — 19 .janvier 1916, 8 h.

The Thomas B. Jeffery Company, fabrication,
Kenosha (Wisconsin, Etats-Unis d'Am.).

Camious-automoblles.

QUAD
Nr. 37758. — 19. Januar 1916, 10 Uhr.

Dr. A. Wander A. G., Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Diätetisches Präparat.

NUTROMALT
Nr. 8775». — 19. Januar 1916, 10 Uhr.

Dr. A. Wander A. G., Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Itachhiil fo'mitfel.

EXTRAMALT
Nr. 87760. — 19. Januar 1916, 8 Uhr.

Goldene Apotheke von Dr. H. & P. Geiger,
Fabrikation und Handei,

Basel (Schweiz).

Trebensnil itelprodnbte.

(Uebertragung der Marke Nr. 36649 von L6on Majakian, in Basel.)

Ufr, 87761. — 19. Januar 1916, 8 Uhr.

Chemische Werke vorm. Dr. Heinrich Byk,

Fabrikation und Handel,
Oranienburg (Deutschland).

Arzneimittel für Menseben nnd Tiere.

Holopon
N° 87763. — 19 janvier 1916, 6 h.

F. Sliter, fabrication,
Berne (Suisse).

Montres, parties de niontres et tluis.

Hafis

2fr. 87768. — 20. Januar 1916, ,4 Uhr.

Brauerei zum Cardinal, Fabrikation,-
Basel (Schweiz).

Hier.

5T JflttOBBR*R'U*B!ERE 51JAQUES
Eingetragene Schutzmarke

Nr. 37764. 22. Januar .1916, 8 Uhr.,

Maestrani Schweizer Schokoladen A. G. (Maestrani Chocolats
Suisses S.A. — Maestrani Cioccolati Svizzeri S. A. — Maestrani

Swiss Chocolates Cy.).
St. Gallen (Schweiz).

Kakaos roh und verarbeitet; Schokolade in Blöcken, Platten, Talein, • Stengeln,

Kugeln oder Pulver; Fondant-, Milch-, Crfetne- und gefüllte Schokoladen.

Schokoladen in Verbindung mit Haselnüssen, Mandeln oder irgendwelchen

andern Früchten, mit Likörs, Sirups oder Medikamenten; Korifiserie-
und Patisseriewaren jeder Gattung; Behälter, Verpackungs- und Ausrüstmate-
rlal jeder Art und Form für diese Waren; Gemälde, Plakate, Reklameartikel

jeder Art für diese Waren.

Fondana
Radiation

N° 24539. — Ch. Gehret, Genöve. — Radi6e le 25 janvier 1916, ä,la,de-
mande du d6posant.

mutter Teil - Partie non oiielle - Parle dod nffiriale

Vorschriften

für die Einfuhr von Waren durch die S. 8.8.
j

Die S. S. S. hat unterm 15. Januar 1916 folgende neuen Vorschriften
aufgestellt:

§ 1.

Die S. S. S. befasst sich nur mit Waren, die aus Frankreich oder
Italien oder im Transit über eines dieser Länder in die Schweiz
eingeführt werden.

Diese Waren müssen jedoch nicht ausnahmlos an die S. S. S. gerichtet
werden, vielmehr sind zu unterscheiden:

1) Die sogenannten freien Waren, deren Einfuhr ohne Vermittlung
der S. S. S. geschieht;

2) die Waren, die zwecks Einfuhr an die S. S. S. gerichtet, werden
müssen.

Die zweite Kategorie zerfällt wiederum in die kontingentierten und
in die nicht kontingentierten Waren.

Die S. S. S. hat sowohl das Verzeichnis der kontingentierten als auch
dasjenige der nicht kontingentierten Waren veröffentlicht. <Die beiden
Verzeichnisse zusammen umfassen somit alle Waren, die überhaupt .an
die S. S. S. gerichtet werden können und müssen. (Siehe Beilage zum
S. H. A. B. vom 22. Januar d. J.)

§ 2.
Die S. S. S. hat darauf hingewirkt, die verschiedenen Zweige des

Handels und der Industrie in Syndikate zusammenzuschliessen, die als
Vermittler zwischen ihr und den Importeuren dienen. Die S. S. S.
verkehrt von nun an mit einzelnenFirmen nur noch, wenn
in der betreffenden Branche kein Sy n d ikat besteht.

Der schweizerische Importeur, der durch die S. S. S. Waren einführen
will, hat vorerst ein Gesuch an die S. S. S. zu- richten. Das Gesuch muss
in fünffacher Ausfertigung auf Formular Nr. 11 (Fragebogen) eingereicht
werden, und zwar durch Vermittlung des in Betracht kommenden Syndikates.

Besteht in der betreffenden Branche noch kein Syndikat, so kann
das Gesuch direkt gestellt werden.

Die Fragen des Formulars Nr. 11 sind mit äusserster Genauigkeit zu
beantworten. Insbesondere muss die Ware deutlich angegeben werden nach
der im Zolltarif enthaltenen Bezeichnung und Nummer. .Jeder Irrtum
oder jede Ungenauigkeit kann dem Gesuchsteller Schaden bringen.

Die Angaben auf dem Fragebogen werden von .den verschiedenen
Dienstabteilungen der S. S. S. geprüft, worauf die Dienstabteilung für
Gesuche und Verträge (Dienstabteilung 3), gestützt auf die eingelangten
Berichte der Direktion, Bewilligung oder Ablehnung des Gesuches
beantragt. Ueber diesen Antrag entscheidet die Direktion in Verbindung
mit dem Vorstand der S. S. S.- Von .dem Entscheid erhäU der Importeur
durch die Dienstabteilung 3 Kenntnis.
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Behandlung der durch Vermittlung
eines Syndikats eingereichten Gesuche.

Wenn die Einfuhr gestattet ist,
so erhält das Syndikat durch
Formular Nr.-18 (Verträg) davon Kenntnis.

Gleichzeitig werden dem Syndikat
das Formular «Versandanzeige» und
die Formulare übermittelt, die
entweder zur Einholung der
französischen, italienischen oder englischen
Ausfuhrbewilligung oder aber der
französischen Durchfuhrbewilligung
für spanische, portugiesische oder
überseeische Waren dienen (vergl.
§ 3).

Die Formulare für die Einholung
der Aus- oder Durchfubrbewilligurig
sind gehörig ausgefüllt an die S. S. S."
zurückzusenden, v o n d e.r sie
unterzeichnet 'werden!

Behandlung der direkt eingereichten
'^Gesuche.

Im Falle der Bewilligung des
Gesuches erhält der Gesuchsteller
Formular Nr. 15, das den Betrag der
Kaution, sowie des..Barvorschusses
für Kommission "und Auslagen
angibt. Gleichzeitig erhält er die
Formulare zur Einholung der
französischen, italienischen oder englischen
Ausfuhr- oder Durchfuhrbewilligung
(vergl. § 3).

Nimmt der. Importeur die
vorgeschriebenen Bedingungen der S. S. S.

an, so benachrichtigt er diese durch
Formular,Nr. 16, unter.gleichzeitiger
Einsendung der Kaution und des
Barvorschusses, sowie der gehörig
ausgefüllten, mit Formular Nr. 15
erhaltenen Beilagen,' di e vonder
S. SS. zu unterzeichnen
s i n d.

Mit Formular Nr. 17, dem das
Formular «Versandanzeige» beigelegt

wird, bestätigt die S. S. S. dem
Importeur den Empfang. Damit ist
dPr Vertrag zwischen dem Importeur
und der S. S. S. abgeschlossen.

Das Formular «Versandanzeige» ist dem Lieferanten zuzustellen, der
es gehörig auszufüllen und an die S. S. S. zurückzusenden hat. Die
Versandanzeige muss der S.S.'S. so frühzeitig zugehen, dass diese, der
Bestimmungsstation die Weisungen über die Ablieferung der Waren v o r
deren Ankunft erteilen kann. Sie hat am Kopfe an der hierfür
vorgesehenen' Stelle die Nummer der Einfuhrbewilligung der S. S. S. zu
trägen. Die darin enthaltenen Angaben müssen mit denjenigen des Frachtbriefes

übereinstimmen, um Schwierigkeiten bei der Ablieferung zu
vermeiden.

§ 3.

Vorschriften zur Einholung von Ausfuhr- oder Darchfuhrbewillignngeo
1. Im Verkehr mit Frankreich.

Der schweizerische Importeur hat das Formular mit roter Ecke:
«Demande d'exportatiori et de transit» in acht Exemplaren auszufüllen.
Diese Formulare werden von der S. S! S. unterzeichnet und
dem S. S. S. Bureau in Paris, Rue Bayard 7, eingeschickt.

Wenn das Gesueh von den französischen;Behörden bewilligt ist, .wird
es durch das Pariser Bureau dem Exporteur oder. Transitär übermittelt,
unter gleichzeitiger Benachrichtigung des Importeurs durch die'S. S. S.
in Bern.

Diese Bewilligung ist auch erforderlich für alle durch Frankreich
transitierenden Waren mit Ausnahme der aus England kommenden.

Auf ausdrückliches Begehren des schweizerischen Importeurs wird die
Ausführbewilligung ihm persönlich durch das Pariser Bureau zugestellt.
In diesem Fall hat er sie dann selbst seinem Lieferanten oder Spediteur
einzuhändigen.

2. Im Verkehr mit Italien.
Währenddem der schweizerische Importeur bei der S. S. S. die nötigen

Schiritte tut, richtet der italienische Verkäufer an das Finanzministerium
ein Ausfuhrgesuch durch Vermittlung der Handelskammer seines Distriktes.
Die durch.,die S. S. S. erteilte Einfuhrbewilligung (auf Formular mit roter.
Kcke) wird durch das S. S. S. Bureau in Rom dem Finanzministerium
übermittelt, das gestützt auf dieses Dokument, sowie auf das Gesuch des
italienischen Lieferanten' entscheidet.

Wird die Bewilligung erteilt, so erhält der Verkäufer durch die
Handelskammer seines Distriktes Kenntnis davon; der schweizerische
Importeur wird duerh den Vertreter der S. S. S. in Rom benachrichtigt.

Dem schweizerischen Importeur wird empfohlen, bei seinem
italienischen Verkäufer darauf zu dringen, die.vorgeschriebenen Schritte so
rasch als möglich zu tun.

Für deri Austausch gewisser Waren zwischen der Schweiz und Italien
besteht seit dem 8. Mai 1915 ein Sonderabkomiiicn. Die Vorschriften für
die Einfuhr der unter dieses Abkommen fallenden Waren werden den
Interessenten auf Verlangen mitgeteilt.

Für Waren, die im Transitverkehr durch Italien gehen, braucht es
keine besondere Bewilligung der italienischen Regierung, vielmehr, genügt
es zur Erlangung der Durchfuhrerlaubnis, wenn die Einfuhrbewilligung
der S. S.S. dem italienischen Zollamt des Ankunftshafens vorgewiesen wird.

3. Im Verkehr mit England.
Die Bewilligung der S. S.S. «Certificat de consignation» (Formular

mit roter Ecke) wird von der S. S. S. in zwei Exemplaren ihrem Bureau
in.London zugeschickt. Dieses stellt ein'Doppel dem Verkäufer zu, der
es mit' seinem Ausführgesuch beim War Trade Departement einreicht.
Wenn die Bewilligung'erteilt ist, benachrichtigt der englische Exporteur
die S. S. S. mittelst eines besonderen Formulars, worauf er seine Waren
dem Zollamt zur Ausfuhrabfertigung zuführt mit dem Zertifikat der
S. S. S. und der Lizenz des W. T. D. Das Zollamt fertigt alsdann die
sog. «Pink Form» aus, die allein mit der Ware nach Frankreich reist und
als Durchfuhrbewilligung durch dieses Land dient; das Zertifikat wird
durch die gleiehe Behörde dem S. S. S. Bureau in London zurückgeschickt
zum Beweis, dass die Waren aus England abgereist und nach einem
französischen Hafen unterwegs sind.

§ 4.

Ueberseeische Sendungen.
Bis zum 1. März dürfen die nach der Schweiz bestimmten Waren an

die S. S. S. adressiert werden, gestützt auf eine beim Verlad abgegebene
und "auf dem Konnossement vermerkte Erklärung, die sich auf eine
telegraphische Anordnung der S. S. S. Stützen, aber auch ohne eine solche
abgegeben werden kann. Jedpch muss das in Bern erteilte Zertifikat der
S. S. S., an ihre Adresse versenden zu dürfen, auf alle Fälle im, A u s -
ladehafen vorgewiesen werden, bevor eine Durch-' und, Ausfuhrbewilligung

erteilt wird. Fehlt dieses. Zertifikat, so kann die Ware den
Hafen nicht verlassen.

"Vom 1. Mäiz 1916 an wird in den Ländern und Hafenorten mit
schweizerischen Vertretungen durch die schweizerischen G e -
s andtschaften und Konsulate ein besonderes Zertifikat
erteilt. Wo keine schweizerische Vertretung ist, besorgen die diplomaüschen
Agenten oder Konsulate der Alliierten die Ausstellung dieses Zertifikates.

Die französische und englische Regierung werden sich verständigen,
dass die «Pink form», die als Durchfuhrbewilligung für Waren aus Eng¬

land gilt, auch als solche für alle aus englischen Kolonien kommenden
Wären gelten kann. ': ' ' "»'-VA

Vertretung der S. S. S. im Ausland.
Bureau der S. S, S. in Paris 7, Rue, Bayard (Hr. de Reynier)..
Bureau der S.S. S. in Cette (Hr. Moor-de Brabärider). '

Bureau der S. S. S. in London, 7, Princes Street', Westminster, London
S. W. (Hr. Palliser).

Bureau der S. S. S. in Rom (bis auf weiteres bei der Schweiz. Gesamdtschaft).
Bureau, der S. S. S. in Genua, beim Schweiz.'Konsulat, Via Inpocönte

Frugo'ni 1 (Hr. Grimm).

Handel mit Milch und Käse
(Bundesratebeachluss vom 25. Januar 1916.)

Art. 1. Bis zur Erteilung der in Art. 3 vorgesehenen Bewilligijqig
sind untersagt: " "

a. Der Ankauf, und der Verkauf von frischer Milch, die nach dem
30. April 1916.zu liefern wäre; ' 'i

b. der Ankauf und der Verkauf von Hartkäse in Mulchen oder
Teilen von solchen, soweit es die Produktion nach dem 31. Oktober 1915
betrifft.

Das Verbot unter lit. b erstreckt sich nicht auf den Verkauf von
Käse im Anschnitt oder von einzelnen Laiben an Konsumenten und nicht
auf Magerkäse, noch auf Appenzeller Rässkäse. ' i."

Art. 2. Verträge, die entgegen den Vorschriften des Art. 1
abgeschlossen werden, sind nichtig.

Verträge, die den Kauf von frischer Milch und von Käse nach Art. 1,
lit. a und b, zum Gegenstand .haben, und vor derri Inkrafttreten dieses
Beschlusses! abgeschlossen worden sind, werden als aufgehoben erklärt.
Dies gilt nicht für die Verträge,' durch welche im Herbst 1915 die Milch
auf ein Jahr gekauft worden ist.

Das Volkswirtschaftsdepartement ist ermächtigt, wo.die Verhältnisse
es besonders rechtfertigen, ausnahmsweise Verträge, die unter Absatz 2
fallen, zu genehmigen. Erfolgt die Genehmigung, so behält der betreffende

Vertrag seine Gültigkeit.
Art. 3. Das Volkswirtschaftsdepartement ist ermächtigt, die Bewilligung

zum Abschluss einzelner Verträge 'zu geben, die unter Art. 1 fallen.'
Es kann das .dort enthaltene Verbot im gegebenen Zeitpunkt allgemein
oder für einzelne ..Landesteile aufheben.

Art. 4. Das Volkswirtschaftsdepartement ist ermächtigt, Höchstpreise
für Käse, in ganzen. Mulchen oder in Teilen von solchen für die
Winterproduktion 1915/1916 und die Sommerproduktion 1916 festzusetzen.

Art. 5. Wer den Bestimmungen dieses Bundesratsbeschlusses oder
den in dessen Vollziehung vom Volkswirtschaftsdepartement erlassenen
Vorschriften zuwiderhandelt, wird mit Busse von 25 bis 10,000 Franken
oder mit Gefängnis bis zu einem Monat bestraft. Die beiden Strafen
körinen verbunden werden.

Als Täter sind Verkäufer und Käufer strafbar.
Die Verfolgung und.Beurteilung dieser Uebertrctungen liegt den

Kantonen ob. Der erste Abschnitt des Bundesgesetzes vom 4. Februar 1853
über das Bundesstrafrecht der schweizerischen Eidgenossenschaft' findet
Anwendung.

Art. 6. Dieser Bcschluss tritt sofort in Kraft- Das Volkswirtschaftsdepartement

wird mit seinem Vollzüge beauftragt.

Internationaler Wettbewerb für die industrielle Verwendung von Alkohol.
Laut Mitteilung der kaiserlich russischen Gesandtschaft in Bern ist dem
Gesuch des' Schweizerischen Nachweisbureaus für Bezug und Absatz von
Waren in Zürich um Verlängerung des Termins für die Einsendung von
Preisbewerbungen für neue Verwc'ndungsarten des Alkohols (siehe
Handelsamtsblatt Nr. 256 vom 2. November 1915) vom Finanzministerium
entsprochen und die Eingabefrist auf 1./14. September 1916 verlängert worden.

Die Einseridung der Projekte hat an die im Programm für die
Bewerbung angegebene Adresse und auf dem Wege der versicherten
Postsendungen zu geschehen." Eine Vermittlung der Eingaberi auf amtlichein
Weg durch die Vertreter der russischen Regierung im Ausland ist für
diese nach dem ursprünglichen Endtermin eingehenden Sendungen nicht
mehr möglieh.

— Antwortscheine für den Briefpostverkehr. Der Verkaufspreis der Ant-
wortseheine für den Briefpostverkehr mit dem Ausland wird von 28 Rp.
auf 30 Rp. erhöht.

Die Oberpostdirektion bestimmt den Zeitpunkt des Inkrafttretens.

— Konsulate. Dem in Ersetzung des anderswohin berufenen Herrn Car-
nelutti zum italienischen Vizekonsul für den Kanton Wallis, mit Sitz
iri Brig, ernannten Herrn Emilio Marifredi wird das Exequatur erteilt.

**

Regies a siiivrc pour l'importaliou des marcliandises
sou mises au contioie de la S. N. S.

Les regies süivantes ont 6tP 6diet6es le 15 janvicr crt."

§ 1.
La S. S. S. ne s'occupe que des marchandiscs provenant de France ou

d'Italie öu passant en transit.par l'un de ces pays.
Toutes ccs iriarchandises ne doivent cependarit pas 6trc adress6es ä la

S. S. S. On distingue en effet:
1° Celles dites libres, dont la S. S. S. nc s'occupe pas.
2° Celles qui doivent Ptrcconsignecs ä l'adrcsse de la S. S. S.

Ces dernieres sont elles-ihenies divisPes eri rii'ar'chandises contingent^»
et marchandiscs non-contingcntPcs.

La S. S. S. a publiri la liste des marchandiscs contingcntPcs et celle des
marcliandises non-contingent6es. Ces 2 listcs comprennent ainsi toutes les
marchandiscs qui peuvent et doivent etrc adressees ä la S. S. S. (voir Supplement

ä la Feuille officielle suisse du commerce du 22'janvier crt).
§ 2.

La S. S. S. s'est occupöe dc grouper en Syndicats les diff6rentes branches
du cornmerce et de l'industrie. Ccs Syndicats servent d'intermPdiaircs cntre
eile et les im'portateurs. La S. S. S. rie traite dis lors avec des maisons par-
liculieres que pour autant qü'il n'cxistc pas encore de Syndical dans la' branche
en question.

L'importateur suisse dPsirant faire venir des marchandiscs par l'entre-
mise de la S. S. S. doit commcricer par lui adresser. une demandc d'inter-
vention. Pour cela il sc sert du formulaire N° 11 (questionnaire) qu'il rerii-
plit et envoie en 5 exemplaires par 1'interrriPdiaire de son Syndicat ou difee-
tement s'il n'existe pas dc Syndieat dans la branche.

II est rccommändP de rpjpondrc avec une'scrupuleuse exactitude ä toutes
les questions de ce formulaire et eri particulier dc dPsigrier tres claircmciit
la march'andise en .se servant de la terminologic et en indiquant lc nurnPro



du tarif douanier. Toute erreur et toute inexactitude pourraient causer ä
l'importateur un reel prejudice.

Les indications que ce questionnaire contient sont soumises ä l'examen
des diftorents services de.la S. S. S. D'apres les renseignements fournis.par
eux, le service des demandes et contrats (service 3) fait ä lä Erection' line
proposition .d'aeeeptation, ou de refus. •

'
•

Cette .proposition est soumise ä la' decision de la Direction et du- Comite,
puis le rapport rentre au.service. 3 qui avise l'importateur de'la"suite dojmee
ä sa requete.

Demandes presentees' par
1'intermediate d'un Syndicat. Si l'importa-
tion est. autoris6e, le Syndicat en est
infornto par l'envoi du formulaire
N° 18 qui constitue le contrat. II re-
goit en ntome temps le formulaire
«Avis d'expedition» et les imprimes
servant ä demander aux gouveme-
ments franqais, italien ou anglais
l'autorisation d'exportation ou, pour
les marchandises provenant d'Es-
pagne, de Portugal ou des pays
d'outre-mer, les imprimis n6cess aires
pour obtenir l'autorisation de transit
par la France (voir § 3).

Le formulaire «Demande
d'exportation et de transit» doit ötre
retourne duement rempli ä la S. S. S.
qui lc signe.

Demandes prisenties individuette-
ment par des maisons particulieres.
Si l'importatiori est autorisee, le re-
querant reqoit le - formulaire N° 15
qui indique le montant du cautionne-
ment ä fournir ainsi que du d6pot
exige pour la commission et les frais
eventuels. II reqoit en ntome temps
les. imprimis servant ä obtenir
l'autorisation d'exportation ou de transit

des gouvernements franqais,
italien ou anglais (voir § 3).

Si l'importateur accepte les
conditions r6glementaires de la S. S. S.,
il le lui fait savoir' en lui envoyant le
formulaire N° 16. En meme temps,
il lui remet son cautionnement ainsi
que l'avance exigee et lui retourne
duement remplis les imprimis
annexes au-formulaire N° 15 que'seule
la S. S. S. signe.

Au moyen du formulaire N° 17
• (accompagne du formulaire «Avis

d'expedition»), la S.. S. S. accuse recep--
•tion ä l'importateur du formulaire
,N° 16. Le cpntrat entre n'importa-
teur et la S. S. S. se troüve ainsi
conclu.

D'avis d'expedition doit 6tre envoys au fournisseur qui le remplit et le
retourne ä la S. S. S. Cet avis doit parvenir ä la S. S. S. assez'tot pour qu'elle
puisse donncr ä la garc destinataire les instructions'necessaires pour la livraison
de la marchandise avant l'arrivee dc celle-ci. L'avis d'exp6dition doit porter
en tote, ä l'endroit designe, le • numero du contrat; ses indications doivent
corrcspondre avec ccllcs de la lettre dc voiture, afin d'eviter toutes
difficulty lors de la livraison.

§ 3.

Voie ä suivre pour obtenir ies automations d'exportation ou de transit
1. France.

L'importateur Suisse remplit en 8 exemplaires le formulaire ä coin rouge:
«Demande d'exportation et de transit». Ce formulaire est signe par la S. S. S.
et exjtodto par eile k son bureau de Paris, 7, rue Bayard.

Si la demande est accordöe par les autoritos framjaises, eile est remise
par le Bureau de Paris k l'exportateur ou au trainsitair'e et en ntome temps,
l'importateur en est avis6 par la S. S. S. ä Berne.

Cette autori8ation est aussi n6cessaire pour les marchandises transitant
k travers la France k l'cxception de eelleg ven^nt d'Angleterre.

Sur demande expresse de 'l'importateur suisse, le permis d'exportation
lui sera rctounto k lui par le Bureau de Paris. Dans ce cas, il aura lui-meme
ä le transmettre k son fournisseur ou k son expdditeur.

2. Italie.
Parallelement aux demarches de l'importateur suisse auprüs de la

S. S. S. le vendeur italien adresse une demande d'exportation au Ministore
des Finances par l'interntodiaire de la Chambre de Commerce de son district.
L'autorisation d'importation accordde par la S. S. S. sur le formulaire ä coin
rouge est transmise par le Bureau de la S. S. S. k Rome au Ministere des
Finances qui se prononce au vu de cette ptoce et de la reqitote du' fournisseur
italien.

Si l'autorisation est accordde, le vendeur en est inform6 par l'entremise
de la Chambre de Commerce de son district; l'importateur suisse, par le represents

nt de la S.' S. S. ä Rome.
II est recommande ä l'acheteur suisse d'insister auprös de son vendeur

italien pour qu'il fasse les demarches prescrites ci-dessus le plus rapidement
possible.

Un accord special regie depuis le 8 mai 1915 l'dchange de certaines
marchandises entre la Suisse et l'ltalie. Les prescriptions concernant l'importatioii
de ces marchandises seront communiqudes aux intdressds sur leur demande.

Pour les marchandises voyageant en transit par l'ltalie, une autorisation
speciale du gouvernement italien n'est pas ndcessaire. R suffit pour obtenir
le permis de transit de -presenter au port de ddbarquement l'autorisation d'im"'
portation de la S. S. S.

3. Angleterre.
L'autorisation de la S. S. S. «certifieat de consignation» (formulaire ä

coin rouge) est envoyee en 2 exemplaires par la S. S. S. k son bureau de
Londres. Celui-ci en remet un exemplaire au vendeur qui le joint k sa de
mande d'exportation au War Trade Department. Si rautorisation* (Licence)
est accord6e, l'exportateur anglais en avise la S." S. S. au moyen d'un formulaire

special, puis il envoie ses marchandises k la douane pour l'expedition
en y joignant le certifieat de la S. S. S. et la licence du W. T. D.

La douanc dmet alors le «Pink form» qui seul suivra la marchandise en
France et qui servira d'autorisation de transit k. travers ce pays. Le certifieat

est retourne par ses soins au bureau S. S. S. k Londres comme preuve
que les marchandises sont parties de l'Angleterre et font route pour un port
de France.

§ 4.

Envois d'outre-mer
Jusqu'au Ier mars 1916, les' marchandises ä destination de la Suisse

pourront 6tre adrcsstes ä la S. S. S. contre declaration faite ä l'embarque-
ment et mentionnfee sur lc connaissement, soit sur ordre totographique, soit
sans avis prdalable dc la S. S. S. Ccla sous reserve que les certificats de
consignation ä la S. S. S. etablis ä Berne seront produits au port de dibarque-
ment avant la d61ivrancc des autorisations de transit et de sortie. A defaut
de ces certificats, les marchandises ne pourront quitter les ports.

A partir du Ier mars 1916, un certifieat special sera deiivre par les Legations

et Consulats suisses dans tous les pays ou ports oü nous possedons un
reprdsentant officiel; par les agents diplomatiques ou consulaires des allies
dans les autres ports.

Les gouvernements franqais et anglais se mettront d'accord pour que
le «Pink form» qui est admis comme bulletin de transit d'Angleterre soit
dgalement admis comme tel pour les marchandises venant de toutes les colonics

anglaises.

Bureaux de la S. S. S. ä I'(stranger
Bureau de la S. S. S. ä Paris, 7 Rue Bayard. (M. de Regnier.)

-Bureau de la S. S. S. ä Cette. (M. Moor-de Brabander.)
-Bureau de la S. S. S. ä Londres, 7 Princes Street, Westminster, London S. W.

(M; PaUiser.)
-Bureau de la S. S. S. ä Rome (provisoirement ä la Legation siiisse).
-Bureau de la S; S. S.'ä Gdnes au Consiilat suisse, Via Innocente Frugoni 1.
-

* (M. Grimm.)

Le commerce du lait et du fromage
(ArrSto du Conseil föderal du 25 janvier 1916.)

Article premier. Jusqu'ä l'octroi de l'autorisation prdvue ä Particle 3,
il est interdit:

'.a.' D'acheter et de vendre du lait livrable apres le 30 avril 1916;
b. d'acheter et de vendre du fromage ä päte dure produit apres l.e

31 octobre 1915, qu'il s'agisse de la prodüction totale ou de la production
partielle d'une fromagerie.

•
" L'interdiction sous lettre b ne stotend pas ä la vente du fromage.au;

detail ou par ptoce ä des consommateurs, ni ä la Tente de fromage'
maigre, ou du fromage d'Appenzell appele «Rässkäse».

Art. 2. Seront nuls les contrats contraires aus prescriptions de,
Particle Ier. "

Les contrats ayant pour objet l'achat de lait frais et de fromage dontj
il est-question ä Particle Ier, lettres a et b, et conclus avant l'entree en
vigiieur du present arrete, sont declares caducs. Cette disposition n'est,
pas' applicable aux contrats' d'achat de lait passes dans l'automne de-
1915 pour une periode d'une ann6e.

' ,Le Departement de ltoconomie publique est autorise ä approuver, ä
titre exceptionnel, des contrats tombant sous le coup de Palin^a 2, lorsque
cette approbation est particultorement justifiee par les eirconstances. Le
contrat qui a ete approuve garde sa validite.

Art. 3. Le Departement de l'economie publique peut donner l'autorisation

de conclure certains contrats tombant sous le coup de Particle Ier.
II peut lever ä ün moment donn6, d'une maniere ginferale ou pour
certaines parties du pays, l'interdiction 6nonc6e au dit- article.

Art. 4. Le Departement de ltoconomie publique^est autorise ,.k fixer
des prix maxima pour'la production frömagöre de l'hiver 1915/16 et de
l'et6 1916, que la production d'une fromagerie soit vendue en totalite
ou en partie seulement.

Art. 5. Celui qui contrevient aux-.dispositions du present arrßte ou
aux prescriptions 6dict6es par le Departement de ltoconomie publique en
execution de cet arrete, est passible d'une amende de fr. 25 ä 10,000 ou
d'un emprisonnement jusqu'ä un mois. Les' deux peines peuvent 6tre
cumutoes.

Sont punissables comme auteurs les vendeurs et le# aeheteurs. Les
cantons sont charges de poursuivre et de juger ces contraventions. -Sont
applicables les dispositions de la premiere partie dn Code penal federal,
du 4 fevrier 1853.

Art. 6. Le present arrete entre immediatement en vigueur.
Le Departement de l'economie publique est charge de son execution.

Concours international pour la recherche de nouvetlea applications
industrielles de l'alcool. Suivant avis de la Legation imperiale de Russie
ä Berne, le Ministore, des finances, faisant droit ä la demande du Bureau
suisse de renseignements ' pour l'achat jet la vente de< marchandises,,
Zurich, a proroge le deiai du concours pour les nouveaux^modes d'emploi
de l'alcool (F. o. s. du c. du 2 novembre 1915, n°. 256), en le fixant au
ier/14 septembre 1916.

Les projets ä remettre ä la poste sous pli recommandd devront porter
l'adresse indiquee dans le programme du concours. Les representants ä
l'etranger du gouvernement russe, vu la prorogation dn terme, ne se
chargeront plus de reexpedier, par. courrier special, les envois qui leur
parviendraient ä ce sujet.

— Coupons-toponse. Lc prix de vente des coupons-reponse dans le trafic
avec ltotranger est 61ev6 dc 28 cts: ä 30 cts'.

La direction generale des postes fixera la date oft cette disposition
entrera en vigueur.

— Consulats. L'exequatur est accord^ ä M. Emilio Manfredi, nomm6
vice-consul .italien ä Brigue, pour le canton du Valais, en remplacement
de M. Carnelutti, transtore ä un autre poste.

Scliwelzerlsche Nationalbank — Banque National« Suisse
Ausweis vom 22. Januar — Situation hebdomadaire du 22 janvier

Aktiva
Letzter Auswel*

Metallbestand: Fr-
Gold 253,261,671.93
Silber 51,155,875 —

Derniirf situation
Fr.

Darlehens-Kassascheine
Portefeuille 158,208,994 80

304,417,546.93
21,531,226.

Lombard
Wert8chriften
Korrespondenten
Sonstige Aktiva.

Eigene Gelder
Notenumlauf
Giro- u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva

18,499,291. 25
8,648,828 80

87,154 547. 10
12,144,531. 90

560,599.965. 28
+

2,973,298.46
588,876 —

8,670,954. 74
108,370 96
22,802. 50

8,557,387. 28
498,218. 41

JBneaisse metalligue
Or
Argent

Billets de h Gntte de Preti'
Portefeuille
Lombard
Titres
Correspondents
Autres aetifs

Passiva
26,995,620.45 — Fonds propres

407.907,145. — — 8,173,825. — Billets en circulation
114,027,648 80 + 7,064,411 61 Vtrements et de clipdts
11,669,651.08 -j- 357,936 17 Autres passifs

560.599,965. 28

Diskontosatz 4'/>%> gültig seit 1. Januar
1915.

Lombardzinsfuss 5 %> gültig seit 1. Januar
1915.

Lombardsatz für Torschüsse auf Goldbarren
und fremde Goldmünzen (bis 3. August
1 %) aufgehoben am 8. August 1914.

Taux d'escompte 4'/» */»> valable depuis
le 1er janvier 1915.

Taux pour avances 5 %> valable depuis le
ler janvier 1916.

Taux pour avaoees snr lingots et monnaies
d'or etrangferes (jusqu'au 8 aolltt 1 %)

,supprim6 le-8 a«üt 1914.

Internationaler Postglrovarkehr — Service International dos virenents postau
UebenceisungsJeurs vom 27. Januar an — Cours de reduction ä partir du'27 janvier
Ti«niealilanil I?« t\rt IAA B IIDeutschland
Oesterreleh
Ungarn
Italien
Luxemburg
Grossbritannien
Argentinien

97.— 100 Mk.
66. 50 100 Kr
66. 50 100 „
78. 50 100 Lire
88. — 100 Franken
25. 80 1 Pfund St.

505. — 100 Goldpeaes

AUemagne
Antriebe
Hongrie
Haue
Liinabetu]
Grande-Bretagne
Argentine
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Annoneea. - Regie:
iUlSEirSTEIll A TOGLER Anzeigen - Annonces - Annunzi Rigic des annonces:

HA1SESSTEI» d TOGLEB J

£3838888888883888888838388883888388888388<j
Rhätische Bahn

LAGERHAUS LANDQUART
Lagerung und Besorgung von Gütern aller Art,
ausgenommen fener- and explosionsgefährliche. JEteexpeditlon und
Verteilung von Wagenladungen mit oder ohne Zwischen-
lagerung. Konto-Korreut-Kredlt auf Lagerbeständen.
Vermietung ganzer Lagerräume und Keller. Reglement und
Auskunft kostenlos durch die (5

Isgerkausverwaitung der Rhätischen ISahn |
T7 Ck (1011) in Landquart. §

^33333333333338333833333383333333333333338

#^ # SS

•Iwcli ev Maschinen. Motore:

o?»

elektrischer Maschinen, Motoren,
Transformatoren, Ventlatioren und Apparate.

1854, Besteingerichtete Werkstätte — - Grosses Lager
2964 Z Prompte und billige Bedienung — Garantie.

Elektro-Mechan. Reparaturwerkstätte

Burkhard «& fflfltpold
Hardturmstr. 131

Zürich 5Telephon
Nr. 8B55

Telegr. -Adresse
Elektromcchan.

Internationale Spedition — Verzollung — Lager

Basier LaserhuMlscIioft, Basel

MM ü'Entrepöts de et ä Bfile

Grosse Lagerräumlichkeiten (zirka 20,000 Quadratmeter,
wovon 6000 Quadratmeter Keller). mit Geleiseanschluss), zur
Lagerung von Baumwolle, Kolonialwaren, Oelen,
Fettwaren, chemischen Produkten und Kaufmann

sgdtera aller, Art.
Gefl. Konditionen verlangen. 6311Q (24861)

Sociale d'Embontissage
L'assemblße g6n6rale de la "Societe d'Emboutissage est

öonvoquöe pour le vendredl, 11 fGvrler 1916, ä 2 heures de
l'aprös-midi, 6 la Banque" F6d6rale ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
Rapport du directeur. 141 (20414 L)
Nomination des contröl'eurs.

L'administrateur-directeur giniral:
A. Boncher.

Sotietes immotiilieies de Floreal, A, B et C S. A.

eu liquidation, LAUSANNE

Appel ans crdanciers
Sous peine de forclusion, les creanciers de ces trois

soci6t6s actuellement en liquidation, sont invit&s ä produire
leurs creance» au Bureau de MM. Redard et Grossl, 4, rue
Centrale, ä Lausanne, d'lcl au 15 ffivrier 1916 au plus tard.

Lausanne, 24 janrier 1916.

(10231.L) 138 Coadministration.

6

Emprunt de fr. 215,000, 4 7«, de 1901
Ensuite de tirage au sort effectu6 le 22 janvier 1916,

les obligations dont les numöros- suivent ont 6t6 ,d6sign£es

?our former les amortissements de 1910, 1911, 1912, 1913,
914 et 1915 ; ce sont:
10, 32, 43, 54, 67, 79, 93, 99, 104, 111,

114, 121, 124, 126, 137, 145, 152, 162, 168, 170,
175, 179, 184, 188, 192, 198, 201> 203, 204, 205,
206, 207, 218, 220, 222, 223, 224, 232, 235, 236,
240, 248, 257, 262, 264, 266, 270, 272, 275, 276,
279, 282, 286, 289, 298, 300, 302, 305, 313, 317,
318, 325, 332, 334, 342, 345, 346, 351, 354, 358,'
360, 363, 364, 386, 392, 400, 408, 414, 419, 423,
424, 425, 428, 430.

Ces titres, qui cesseront de porter int6ret dfes le 1er fGvrier
1916, seront remboursables ä .cette date par fr. 500, sans frais,
ä la Banque Cantonale Vaudoise, ä Lausanne et dans ses
agences. ^

1 30277. L (1391)

Last-Automobil
Marke „Arbenz", 3% Tonnen Nutzlast, 30 PS, 4 Zylinder,
wenig gebraucht, neue Vollgummibereifung, sehr preiswürdig
zu verkaufen. Offerten unter W 329 Q an die Schweiz.
Annoncen-Expedition A.-G. Haasenstein & Vogler, Basel. 921

Ba/e I, PFeFf i'n6er/fra//e 27

Ia Fabrikat Billigste Preise I

ERSTES SPEZfAL<5E/CHÄFTpör.
nsm BUREAU—MO B EL aza

Filiale ii Zürich

Aktienkapital, volleinbezahit Fr. 15,000,000

Reserven Fr. 2,450,000

Gemäss Beschluss des Verwaltungsrates nehmen wir behufs Konversion der im
Jahre 1912 ausgegebenen, am 1. März 1916 kündbaren'41V2 % Anleihe von
Fr. 4,000,000 eine neue

5 °l. Anleihe
auf.

Für diese Anleihe sind die Bedingungen wie folgt festgesetzt:
1. Es werden Inhaber-Obligationen in Abschnitten von Fr. 1000 und Fr. 5000 ausgestellt;

dieselben sind mit Semester-Coupons' versehen, von denen der erste mit 1.
September 1916 verfällt.

2. Die Obligationen sind seitens der Inhaber fest bis 1. März 1926 und hernach jederzeit
auf sechs Monate kündbar. Die Schuldnerschaft ist berechtigt, die Anleihe schon
früher, nach vorausgegangener sechsmonätlicher Kündigung, jedoch nicht vor dem
1. März 1921, zurückzuzahlen.

3. Die Einlösung der Zinscoupons und die Rückzahlung des Kapitals erfolgen für die
Inhaber spesenfrei in Wlnterthur, Zürich, Basel und St. Gallen.

Den Inhabern von Obligationen* der Anleihe von 1912 wird hiemit die

Konversion
in Titel der neuen Anleihe- offeriert in dem Sinne, dass für jede alte Obligation mit
Semestercoupons per 1. September 1916 u. ff. eine neue 5 % Obligation im gleichen Betrage
mit Zin'sgenuss äb' 1. März 1916 al päirl verabfolgt wird.

Die Obligationäre, die von dieser Konversions-Offerte Gebrauch machen, erhalten mithin
den höhern Zins schon vom 1. März 1916 an.

Gleichzeitig werden auch 429 Z (1341)

Zeichnungen gegen bar
al pari entgegengenommen.

Konversionsanmeldungen und Barsubskriptionen können

vom 24. bis 31. Januar
spesenfrei bei nachbezeichneten Stellen, die ausführliche Prospekte und Anmeldungsscheine
zur Verfügung halten, erfolgen :

Hypothekarbank in Winterthnr.
Schweizerische Bankgesellschaft.
Hypothekarhank in Winiertkur (Bahnhof-

_
'• platz Nr. 5).

Schweizerische Bankgesellschaft.
Schweizerische Bankgeselischaft.
Herren Wegelln .«& Cie.
Herren A. Särasin «fc Cie.
Herren I.nscher & Cie.

Winterthür:

Zürich:

St. Gallen :

Basel:

eichtensteig, Borschach,
Rapperswil, Wil'nnd Flawil

Wlnterthur, den 22. Januar 1916.

Schweizerische Bankgesellschaft.

Hypotkekarbank in Wlnterthur.
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TreatiandUerelnlsuns
Zflriehl, Bahnhofetrasse 69

ÜlsM unabhängiges Institut Bildung und Leitung von SyndikatBB

Megranne i „FWes"—Telephon 102,87 - Baiiug » Steaer- h4 Btteilipip-Aigelegsteit«

Revisionen
KuUaltugs- oä Bstriete-ftpaiMÖMM

Liquidationen, Sanierungen

Venttögsns-VerwaltungM
Keistitiiimi toi Aktiis-Guilltekaftu
(597 Z) imli-udAstiudi (260.)

Bekonntniacliuns und Auflorderuns
Die Aktiengesellschaft Hartstein- & Marmorindustrie A. G.

mit Sitz in Bern hat sich infolge Verkaufes des Geschäftes
an Herrn Pletro de Mattel, Marbrier in Bern, aufgelöst.

Die Liquidation geschieht unter der Firma Hartstein-: &
Marmorindustrie A. G. in Liq. durch den bestellten Liquidator,
E. G. Suter, Notar in Bern.

Gemäss Art. 665 0. R. werden die Gläubiger der Ge-
aellschaft aufgefordert, ihre Ansprüche beim Liquidator
anzumelden. 2626,

Bern, den 26. Dezember 1915.

Hartstein- & Marmorindustrie A• G. in Liq.:
E. L Suter, Notar.

Schweiz. Hypothekenbank In Solothurn

Einladung zur Generalversammlung
Die tit. Aktionäre der Schweizerischen Hyp'othekenbank in Solo-

tfcnrn werden.hiermit:zur ordentlichen Geueralversnmiu-
latog auf Samstag, den 19. Februar 1916, vormittags 11 Uhr, ins
Hotel znr Krone in Solothurn eingeladen.

Traktanden:
1. Bericht und Rcchnungs'ahlage des Verwaltungsrates über das

' Jahr 1915.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung betreffend:

a) Ahnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung;
b) Eutlastung der Organe der Verwaltung;
c) Verwendung des Reingewinnes vom Jahre 1915.,

4. "Wahl von drei Mitgliedern des Verwaltungsrates.
Zur Erlangung des Stimmrechtes hahen die Aktionäre ihre Aktien

spätestens drei Tage vor' der Generalversammlung zu hinterlegen:
An unserer Kasse In Solothurn, oder
bei der tit. Basier Handelsbank in Basel,

„ „ „ Berner Handeisbank In Bern,

„ den Herren Weck, Aoby- & Cle., Baaqulors in Frelbnrg,
„ „ „ Monneron & Guye, Banqulers In Lausanne.

Die Bilanz und die Gewinn- nnd Verlustrechnung, samt dem
Beziehte der Revisoren, werden 8 Tage vor der ordentlichen Generalversammlung

zur .Einsicht in unserem Geschäftslokale aufgelegt sein.

Solothurn, den 22. Januar 1916.

Namens des Verwnitnngsrates
der Schweizerischen Hypothekenbank,

Der Präsident:
(3 94 Y) 144, A. KULLY-flLUTZ.

Weberei JnkobsthDl A.-0.
—

EinlacLang
iur

II. ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 5. Februar 1916, nachmittags 2 Uhr

im Hotel Koristanzerhof in Wil

Traktanden:
Protokoll. 156
Jahresrechnung und Döcharge-Erteilung.
Beschluss betreffend Auflösung der Gesellschaft.
Bestellung der Liquidatoren.

Geschäftsbericht, Rechnung und Revisorenbericht liegen
vom 28. Januar 1916 an in unserem Bureau zur Einsicht auf.

Jakobsthai, den 25. Januar 1916.

Der Verwaltungsrat.

ETATdeBAHIA
Emprunt „Funding" 5 °|0 de 1915

Avis aux Porteurs d'obligations de

l'EMPRUNT OR 5 °/o de 1904 de l'ETAT DE BAHIA
Le Gouvernement de l'Etät de Bahia a l'honneur d'aviser

les porteurs de l'cmprunt ci-dessus, (ju'en raison de la crise
Cnanciöre qui sövit öctüellement au Brösil et de la
perturbation sörieuse dans lcs affaires* resultant de la guerre
fcuropdenne, ;il considöre comme une nöcess.itö de consoliJer,
pour une Periode de trois anntes, l'intöröt dü sur ces em-
prunts extörieurs et de suspendre le fonetionnement des
fonds d'amörlissement pendant le mfimc dölai.

L'opöräiion compröndrä le.coupon payable le l9r mai 1915
et les coupons semestriels süivants, y compris le coupon
ichöant le 1er novembre 1917.

L'öehange des coupons öchus contre des titres de
rEtnprunt Bunding 5 % de 1915 peut s'effectuer dös ä prösent,
«ns frais, ä la

Banque de Paris et des Pays-Bas, ä Geneve

6, nie de Hollande
qui "'dohnera thus les renseignements cömplömentaires ne-
eessaires. ' 20128 X (1501)

ftf

B Vereinigte Häuser

Der Transport der nach der Schweiz bestimmten Importgüter hat
laut telegraphischem Bericht unserer Vertreter mit Extrazügen ab Havre,
Bordeaux, Bochefort etc. begonnen.

Den Export-Verkehr nach England leiten wir "trotz offizieller
Verkehrseinslellung mit gewohnter RegeimäSMgköit und auf Basis besonderer
Erlaubnis der französischen Administration über die anerkannt lascheste Route
Belle-Boulogne.

Interessenten erhalten bereitwilligst jede weitere wünschbare Auskunft durch

a
B
a

V

B. Iii, le (OQltie 8 [o., Ii Basel

Eigene Niederlassungen an allen wichtigsten franz. Uebergangsplätzen 1

B
B
a
aa

(461 Q) 136. ^
ßechtsanuiaii o. Ackermann

(Patentiert 1908)
Grand'dhöiie 1, LAUSANNE

praktiziert im Kanton "Waadt. — Prozesse. — Gutachten.
Rekurse an das Bundesgericht, — Inkasso;

(10219 LI Spez llande ssnehen. 140,

Bcchiiiiiigsriif
Rechtlich begründete Forderungen und Bürgschaftsan-

spracheu an die Erbschaft der letzthin verstorbenen Fräulein
MARIE BIGLER, gewesene Negoziantin zu Worb, sind dem
untetzeichneten Notar zwecks Aufnahme in das Erbschaftsinventar

bis spätestens Ende Februar .1916 anzumelden.
Innert der nämlichen Frist haben die Schuldner der

Erblasserin ihre Schuldbeträge dem Unterzeichneten ebenfalls
anzugeben. 142,

Worb, 25. Januar 1916.

Der Erbschaftsliquidator: Otto Haidemann, Notar.

fiip le [Iii I! il-Ora«

Assemble generale des aclionnnlres
le lundir 7 fevrier 1916, ä 2 heures de l'apres-midi

ä Neuchätel, Cercle du Musfie (salle. du ChSne)

ORDRE DU JOUR:
1° Lecture et adoption du procös-verbal de l'assemblöe

gönörale du 10 mars 1915.
2° Comptes de 1915. Rapports y relatifs du conseil

d'adminlstration et du commissaire - vörificäteür.
Discussion et votation sur les conclusions de ces
räpports.

3° Nomination du commissaire-vörificateur.
4° Revision des Statuts.
5° Röölection du conseil d'administration.
6° Divers. 399 N (149 I)

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport
du commissaire-vörificateur sont depos&s aü siöge social, ä
Deiömont, oü ils pourront ötre consultös dös le 31 jan-
vier 1916.

Pour partieiper ä l'assemblöe gönörale, chaque actionnaire
devra (statüts, arlicle Ii) prösenter ses actions ou un röcö-
pissö.en tenant lieu.

Neuchätel, le 25 janvier 1916.

Ee conseil d'administration.

Schweizerisclie Milchgesellscliäft
in Möchdorf

Laut Beschluss der ordentlichen Generalversammlung
vom 22. Januar 1916 werden der Coupon Nr. 5 unserer
Stammaktien mit Fr. 20 und die Coupons Nr. 1, 2 und.3
unserer Prioritätsaktien mit je Fr. 15 von heute an spesenfrei

eingelöst bei: Voiksbank in Hochdorf,
Volksbank in Liizern,
Bank in Zofingen und

rGeschäftskasse in Hochtlorf.
Hochdorf, den 24. Januar 1916. :

(768 Lz) 145, Dei* VerWaitün'gsrAt.

Eitern!
Das Institnt Cornamnsaz in Trcy

(Waadt) hereltet seit 8U Jahren
junge Leute auf Post-, Telegraphen-,
Eisenhahn-, Zoll-Dienst,- sowie fär
Bankfach und kaufm. Beruf vor.
Französisch, deutsch, italienisch,
englisch. Sehr zahlreiche
Referenzen. 20238 L (841)

KOHLEN
i Industrie «. Hausbrand

direkter Versand nach jeder
Schweizerstation empfehlen

Hans

Kohlen - Grosshandlung
St. Gallen

Bnreau: MERKATORIUM
(4057G) Telephon 573 2640,

Holzwolle
in guter II. Qualität liefern.
(423 Q) ganz billig 143,.

Keller 8 Co., Kllngnau

jßune Homme
önergique et trös äctif, se
destinant aux affaires, dis-
posö - ä Etravailler dans la
brauche älimentaire' et pou-
vant fournir bun apport de

Fr. 30,000 | 50,000
trouverait situation d'avenlr
dans une ancieune entreprise
p'rospöre bien connüe qui Va

ötendre son a'ctivilö.
Adresser les öffres söüs H 395 N
ä ia S.A. Suisse de 'Publicity
Haasensteln & Vogier,
Neuchätel. 148,

Mines 0 oipeur
d'otcoslon

Ensuite d'agrandissement, fc

vendre de .snitelllltcllilie
UxeSulzt-r, 30 ehevanz, avee
eondensaÜo'n/L'deiiii-loenino-
tolle Nriizery 25 eiievani, avee
avant-fonr ponr chautlage ä la
seiure, .1 petite cliHud'öre
Sulrer avee ses garnitures.' Le
'toat en-parldit ftat..^,,^^ r

.S'adiresserA la Parmieterle
d'ÄAglev(Värid).

Bnchdrnckerei H. JENT A Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., k Berne


	

